
Musik & Text: July Paul 

Blaue Augn 
I sitz irgendwo wie so oft

Und siech a Traumfrau völlig unverhofft

Sie drogt a Sonnabruin und lacht mi o

Und frogt mi, ob sie moi a Feia ho m ko


Mir wird hoaß und koid zugleich

Als sie de Sonnabruin dann obnimmt

Und dann strahln mi

Zwoa leuchtend blaue Augn o


Blaue Augn san für mi der Untergang 
Blaue Augn und i woaß ned wos i dua 

Blaue Augn fang i wie an Bumerang 
Blaue Augn lass’n mi nie in Ruah 

Neilich ging i zum Supermarkt

Weil ma ab und zu a Hunger hod

Tausend Leit' die an der Kasse stenga 

Und de Schlanga hinter mir werd immer länga


A Neue tippt in de Kasse nei

Und olle schon ihr in den Ausschnitt nei

Der nächste bin i, jetzt kumm i dro

Do schaut sie mi von unten so o


Mir wird hoaß und koid zugleich

Ois sie mir des Wechselgeld z’ruckgibt

Und es klingelt bei mir

Weil sie blaue Augn hod


Blaue Augn san für mi der Untergang 
Blaue Augn und i woaß ned wos i dua         
Blaue Augn fang i wie an Bumerang 
Blaue Augn geb’n koa Ruah 

Blaue Augn mach'n mi zum Muntermann 
Blaue Augn hau'n mi völlig aus de Schuah 
Blaue Augn san irgendwie wundersam 
Blaue Augn gibt's so vui 



Blaue Augn versprecha dir 
Vui zu oft wos und vui zu vui 
Blaue Augn verfehl'n meist 
Nur selt'n ihr Zui 

Blaue Augn san für mi der Untergang 
Blaue Augn und i woaß ned wos i dua         
Blaue Augn fang i wie an Bumerang 
Blaue Augn geb’n koa Ruah 

Blaue Augn mach'n mi zum Muntermann 
Blaue Augn hau'n mi völlig aus de Schuah 
Blaue Augn san irgendwie wundersam 
Von blaue Augn griag i nie gnua 

Griag i nie gnua 
Griag i nie gnua 
Griag i nie gnua 
Griag i nie gnua 

Blaue Augn 


